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Llebe Berner 0M, liebe Leser

scheinbar hat während der winterzeit niemand gebastel und auch nichts
wlssenswertestrerfundentt. Od.er täusche ich mich? Auf jeden Fafl ist mir
bis heute nichts zu Ohren gekommen.

obschon es draussen noch recht unfreundlich aussieht' haben vir einige
Aktivitäten irn Frei-en geplant, uie z.B. vHF-Contest im Mai' NFD in Juni'
Bräteln auf dem ulmizberg in Juni, Fuchsjagden durchgehend von Mai bis
September. So11 jemand noch sagen' in der 0G Bern sei nichts 1os. Es

J-iegt nun an Euch, dass der gesellige und kameradschaftliche Teil nebst

derrrhartentrTechnik auch zun Zuge kommt. A1so, afles mitmachen was kann'

und keine trhabe-keine-Zeit-Ausredenrr erfinden.
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sich vor, eingesandte Beiträge eventuell zu kürzen.
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Monatsversannlung vom 25. April f985 um 20.fl lJitf

FLOHMAKT FLOHMARK F'LOHFLOHMARKT

*r
1

Räurnt Eure Estriche oder Keller oder wo lhr auch inmer rrNichgebrauchtesrl
aufb€r,rahrt. Einzige Bedingungung, Sperrgutartikel werden nicht zum Handel
frel gegeben. Ich bin ja gespannt, wer lras rnitbringt, das er am letzjäh-
rlgen Flohmarkt erstanden hat. .F

flm-ßft.b
,lr

W "l1l:Il^ {{1f r:.:, " ". 0
Itufzeichen der Sektion Bernl HJJ9F

Ortsfrequenzen:
VHI'!

R2 HB9!' Bärn
R4 Ht|91' schilthorn
S23 Bern 1

S21 ljern 2

Bibliothek:In der tsuchhandlung SINltEL,Lorrainestr. lO Bern

MONATS V T,RSAMMLUNG T,]N/STAMM :

Letzter Donnerstag des llonats(ausser lJezember)
Innere f-Yrge,fhgestr.54,tst'RN(Autobuslinie 2I bis

20. 15 Uhr im Rosts
Innere LYrge)

UHF/SHFs
R86 Hlrgl' schilthorn

Baken:
432t984MH2 HB9r. Dc4oc

1296,945MH2 HtspP DcOSc

Redaktor HB9AGP
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EiNSATZ ALS FUNKER FUERS SCH}IEIZERISCHE KATASTROPHENHILFEKORPS

Am 27.Januar war es aus, unter 5T5BL QRV zu sein, ein dreimonatiger
interessanter Aufenthalt in der mauretanischen Wüste ging vorbei.
Es war für mich eine sicher nicht alltägliche Mission, rund 4500km von der
Heimat entfernt unter recht primitiven Umständen mit hochmodernem Funkmaterial
Verbindung mit der Schweiz zu halten.
Als ich Ende 0ktober 1984 von Armin LÜdi, allen bekannt als HB9ACV in
Nouakchott am Flughafen abgeholt wurde, wusste ich eigentlich nur anhand der
Karte, wo sich Maüretanien befindet...was für Menschen hier Ieben' wie sie
leben, welche klimatischen situationen herrschen, all das war mir unbekannt.
Das medizinische Team befand sich in Kiffa, dem Hauptort der Region Assaba,
deren Bevölkerung unsere Hilfe zukommen sollte. Kiffa ist rund 600km östlich
von Nouakchott, der Hauptstadt. Beide orte sind durch eine asphaltierte
Strasse verbunden, die meist durch Wüste oder Steppe führt' eine äusserst
monotone Landschaft, sandig, gegen Kiffa hin leicht gebirgig.
in NKC (Nouakchott) hatten-wii Äine Funkstation (INTECH Mariner 3600) die von
einem dort ansässigen Schweizer in Phonie bedient wurde. Als Antennen waren
ein Langdraht mit Koppler sowie zwei Dipole für 17 und 14MHz eingesetzt. Die
Stn in NKC diente uns als "Telefon", weil die öffentliche Verbindung mit Kiffa
nicht sicher funktionnierten.
Unsere Basisstation war in Kiffa, im Dispensaire in der Dunkelkamrner der
einstmals existierenden Röntgenanlage eingerichtet. Weil es keine
Stromversorgung gab, mussten wir unseren Strom selber erzeugen, d.h. wir
setzten einen H0NDA EX-500 ein, der über ein Batterieladegerät eine
Autobatterie (Kapazität ca. 50 Ah) bufferte. Unsere Aufgaben hier waren:
l.Verbindung via Racal auf 7855kc mit den mobilen medizinischen Equipen, die
sich per Landrover in einem Umkreis von ca.300km im Einsatz befanden
(Sicherheit und Nachschub)
2.Verbindung mit NKC, dem Sitze der nationalen und internationalen
Hilfsorganisationen sowie der Regierung
3.Verbindung mit unserer Einsatzzentrale in Bern per Telex, via Radio Schweiz
AG, Hier haite ich zum ersten Mal gelegenheit, mein vom Amateurfunk her
bekanntes AMTOR (Amateur Teletype Over Radio) mit einer komerziellen
Gegenstation einzusetzen. l.lir hatten gegenüber den Möglichkeiten im.
Arnäteurfunk einen grossen Vorteil,denn über Bern Radio hatten t,lir direkten
Zugang zu jedem in der Schweiz angeschlossenen Telex, oder via Berna zu iedem
Telefonapparaten in der ganzen I'lelt....welcher Amateur hat nicht schon von
einem legalen Phonepatch geträumt?
Am Anfan! war ich den eingesetzten Antennen skeptisch gesinnt. Ich dachte a4
riesige Rhomben von RSAG in der Schweiz, sah mich schon Masten setzen' Drähte
spannÄn etc...aber das Gebilde bestehend aus einem etwa 12m hohen Mast und
däran hängenden Diplolen für 50 - 15 m hat seine Aufgaben während den drei
Monaten glänzend gelöst.
Neben dem für unser Team wichtigen Funkbetrieb trtar ich für die Wartung
unserer 5 Landrover verantwortlich. Da der Ausbildungsstand der schwarzen
Chauffeure nicht der allerbeste war, gab es halt ab und zu mal auch bei mir
schwarze Finger, wenn an den Wagen nach einem harten Einsatz was zu flicken
war. Untergebracht waren wir in zwei gemieteten Häusern, eine Gesellschaft
bestehend äus vier Krankenschwestern, zwei Aerzten, einem Bauspezialisten'
Administrator und Einsatzleiter.
Mein Einsatz als Funker liess mir nicht allzuviel Zeit, mich direkt an der
medizinischen Hilfe zu beteiligen, durch die gut funktionnierenden
Verbindungen wurde die Arbeit des Teams aber ganz wesentlich erleichtert.
Aufgrund der gemachten Erfahrungen mit dem Telexsystem wird es vermehrt zu
Bedarf an guten Funkern im Corps kommen.Armin LÜdi ist zur Zeit mit vier
Stationen ichon wieder unterwegs nach Mali, man plant einen länger dauernden
Hilfseinsatz im Sudan....
Amateure, die sich dem Freiwilligenkorps anschliessen möchten, und sich für
Einsätze von einer Mindestdauer von 3 Monaten zur Verfügung stellen können,
melden sich beim:
Schweizerisches Katastrophenhi lfekorps
Eigerstrasse 7l
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VERKEHRSHAUS LUZERN, Station HB90

Auch dieses Jahr wird di.e Besetzung der Luzerner Station irn Ver-
kehrshaus durch Werner Bopp, HB9KC, koordi_niert. Einzelheiten kön-
nen bei ihrn erfahren werden, Te1. Nr Geschäft 62 32 OB, privat
52 27 85. Lieber b/erner, recht herzlichen Dank für Deinen unermüd-lichen Einsatz!

Nachfolgende Liste gibt Auskunft, an welchen Daten die sektion Berndie station besetzen sollte. Die Reise sowie das Mittagessen werden
sel-bstverständlich vergütet.

Letztes Jahr waren folgende OMs im Einsatz: HBgALT (2 x), HBgCLM (2 x),je einmal HB9AAL, HB?AZX, HB9BEQ, HBgCTC, HB?CZX, HB9QA, HB9MMA,
HBIREU, und den Vogel hat abgeschossen hterner Bopp, HBgKC (: *).
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Thomets Schäublin HB I PIY
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Euer Sekretär
Beat Lüthy HB9CRECH-3003 BERN
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HB9CV Rudolf Baumgartner s1lent key

Eine grosse Zahl von Ons nahm an 25. Itlärz 1985 Abschied von
Ruedi Baurngartner. Er ist an 19. März lnfolge Herzversagens
im 7l-. Lebensjahr entschlafen.

A1s El-ektrotechniker baute er rtährend vieler Jahr a1le Geräte
selbst und seine HB9CV in Forrn von Swissquad und CV-Beam sind
in aller l{elt bekannt. Ruedi Baungartner gab sein Wissen un-
eigennützi-g an viele Interessierte weiter, und er fiel auch
rnit einer sehr fei-nen Betriebstechnik bis zu seinen letzten
Tagen auf den UKld- und Kl,tl-Bändern auf .

lJir werden den lieben Funkfreund sehr vermissen, aber sein Ruf-
zeichen wird uns Radio-Amateure noch lange an ihn erinnern. Die
Sektion Bern trauert mi-t seiner Fam1lie.

HB9BEQ

R ESTAU RANT
HOTEL MOTEL KRO

CH-3074 MURI-BERN
NE

F. Bächler, HBIBMP
Tel. 52 L6 66

E

Mitteilungen des UKW-TM

VHF, UHF, SHF, Kontest VHF, UHF, SHF Kontest VHF, UHF, SHF

Der Kontest findet am /r. bis 5. Mai Statt und zrrlar von
1/+.00 1i+.00 uTc.

Newconers und alle die mitmachen wol-l-en sind aufgerufen, an diesern
lrlettbewerb mitzunachen.

Unser UKW-TM Urs Thomi, HB9CJQ, wirkt a1s Koordinator und freut
sich, wenn auch wieder einnal neue Gesi.chter dabel sei_n werden.
Telefonnummer und Adresse findet Ihr auf der letzten Seite.

Mitteilungen des KW-TM

NED Naiional Field Day, NFD National Field Day, NiD National Field

Es vird angekündigt, dass an nächsten NFD i. - 2.Juni 1985 ein
Grossaufnarsch anOperateuren und Helfern erwartet wird. Der Stand-
ort ist der gleiche wie die vorderen Jahre. Mehr Einzelheiten im
nächsten QUA. Aber bitte rnerkt Euch das Datum.

Merkt Euch ebenfalls schon heute das Datum für die Besichtigung
Ulnizberg. Es ist der 29. Juni 1985 arn Nachmittag. Anschl-ieJsend
so11 die Kamaradschaft bei einer guten Cervelat und einen Umtrunkgepflegt werden.

KR lmmobilien-Treuhand AG
Verwaltung V€rmittlung Verkauf Expertisen

Albert Krienbühl
€idg. dipl lmmobilien-Tteuhände.

}TB9DAA

Effingolsträsse 17 privat Mädergutetr 23
' 3OO8 Born 3Ol8 gern

Tst.O31266272 ret.O31341773

All6 Fotoarbeiten, Foto-Kino-Apparate

Foto-Kino
R + P S'cfimid
Spitalackerstrasse 74
3OOO Bern
Teleton 41 11 0O



FUCHSJAGD

Gepeilt wird auch dieses Jahr in gleichen Rahnen wie in den letzten
Jahren. Der Aktionsradius ist nornalerweise auf 1l krn beschränkt,
nit Bern a1s Schnittpunkt. Koordinaten 600/200.

llenn der Sektor nicht angegeben ist, kann sich der Fuchs auch aus-
serhalb der 15 kn-Zone befinden.

HB9ANK, Heinz Hostettler, welcher für die Fuchsjagden verantwortlich
ist, väre froh, r.renn ihn hin und wieder jenand belm Fuchsstellen ver-
treten würde. Bitte meldet euch bei Heinz. Und nun viel Spass beirn
diesjährigen Peilen.

Radius l5km 200

500
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JAGD - DATEN

2. Mai, Donnerstag, kein Sektor, zäh1t für Berner Meisterschaft

15. Mai, Mittwoch, Sektor I
27. Mai, Pfingstmontag, Familien-Jagd mi.t Bräteln, kein Sektor

5. Juni, Mittwoch, Sektor 1I

20. Juni, Donnerstag, Sektor lII
3. Juli, Mittwoch, keln Sektor, zäh1t für Berner Meisterschaft

18. Ju1i, Donnerstagr Sektor IV

7. August, Mittwoch, kein Sektor

22. August, Donerstag, Sektor I

{. Septenber, Mittwoch, Sektor II
f9. Septenber, Donnerstag, Sektor III
28. Septenber, Samstag, ohne Sektor, zäh1t für Berner Meisterschaft

Frequenz zwischen 3,5 und 3,6 MHz/2n,

Rufzeichen HB9F

Zeit ab 18.30 Uhr

Neue Wettbeuerbsbestirnnungen für die Berner Peilmeisterschaft

1. Drei bestimnte Fuchsjagden zäh1en für die Mei-sterschaft. Dj-e Daten
sind obiger Tabelle zu entnehnen.

2. Bei Jeder Fuchsjagd wird für den ilFinderil des Fuchses 1 Punkt gut-
geschrieben, der ebenfal-1s für die Meisterschaft zäh1t.

3. Zuerst muss grossräumig der Fuchs gefunden werden. Von dort gilt
es, zu Fuss in kürzester Zeit alle weiteren Füchse aufzustöbern.

4. Die Punkteverteilung bei ilen I{ettbewerben, die für die Meister-
schaft zählen, hängt von der Teilnehnerzahl ab. Je mehr Teilnehner,
unsonehr Punkte. Bei 15 Teilnehnern erhält der Erstplaöierte
15 Punkte.



Warum nicht lullLjem,leEehe4rgchner?

Bestlnmen des Int. OTH-Kenners (Ein Beitrag von Iderner, HBgCO)

Es handelt sich dabei nlcht un rein algebraische Methoden, dafilr,
hoffen wi.r, ftir jedermann verständ1lch.

Wir gehen aus von der westl. Länge (L) von 0 bis 3600, sowie der
Breite (J e), - 9oo b1s 9oo von Aequator (südlich - B), nörd.lich
(+) e, genessen in Grad (o) nft Dezimalen.

Wir bestlmmen den Wert von (C + O) nach zwei verschiedenen Forneln
L und Bl

Yr*L = (c + o) = 9q# u (rür L oder B)

Der Ausdruck (G + D) 1st ganz einfach clle mit der Formel berechnete
Zah1, aufgetellt in die Ganzzahf (C) vor den Konma und die Dezimalen
(D) nach den Komma, z.B.:

FtirL= 7,h5o is:- (c+ o) -54o17'aj = z|i725; c= 27iD=otJ725
20

FttrB= 46,950 ist (c+ D) =*tösrt =t3$95; c= lti D= o1695

Fi.ir B stidl. des Aequators ist B negativ, also von 90 abzuziehenj

Aus der Tabelle

01 2 3 t,5 6 7 8 910Ll L2 13)-/+75 16 1?18 19202:-2223
36 37 38 39 /,O lJ t2 L3 trt,27 2e 29 30 3a 32 33 3L 35

AB CDEFGHI JKLMNO PQR STUVWX

entnehnen wlr ftlr G (aus t ) den Buchstaben der 1. Stelle des QTH-

Kenners und für G (aus B) denselben der 2. Stelle des Kenners.

D1e beiden nachstehenden Formel-n ergeben die Zahl (Gt ) der l. und
4. Stelle, bzw. den Buchstaben aus der Zahl (Gtr) nach Tabelle,
der 5. und 6, Stelle des QTH-Kenners. Die letzten Dezixnalen (Dtr)
werden vergessen.

[c+D)-Gjx10=(Gt+et1
Grentspricht der Zahl der 3. bzw. /+. Ste11e des Kenners

f(c'+D')-Gt- x 2/+ = (Grt+Dtr)

Gtbestlnrnt den Buchstaben der 5. bzw.6. Stelfe des Kenners

(nach Tabel]e). Die l-etzte Dezimal-e (Dr t ) wird vergessen'

z.B. Bern Länge (L) = 7 ,/r5o und Breite (n) = /',6,95o

rn-n.rl - 5l,o + 7,t+5 = 27 + 0,3725 / cQl) n. Tab. = J\u+U,/ = -----rO

t(c+o)-o. x 10 = 'o,3725^. x 10 = (Gr+9r) = 3+0,725; Gt=3

[1ct+or)-6ri x2l,=-_o,zz5_x2t,=(Gt r+Dt I )=r7+9441 Grr n.Tab.=R

(c+o)B - 90 !-/+6,95 = 13 + o,695; c(13) n.tar. = }{

-(c+o)-c_ x 10 = rO,l,75^) x IO=(Gt+Dt) = 6+0,95; Gt = 6

Kenner:
1-'--T.-----T----t--------1

J
I

2

tlGt *pt )-ci x zL=-_o,9i x zlr--(or I +Dr t )=22+-ai8; Gr tn.Tab.=!rl W

JN36RI'I

Viel Erfolg, nögl-j-chst rnit-B' hi

H89CO

aBuhe, wir cind
in einom Loso3aallD



Berner Ferienlager in Fi.esch, Herbstferien

sicher erinnern sich viele von Euch. Letzten Herbst hat Beat, HBgcRE
in Fiesch während eines Jugendlagers, unser Hobby den Ferieninsassen
versucht näher zu bringen. Es r"iird für das nächste Herbstlager ein
Leiter gesucht, der das Arnateurfunken weiter vermitteln nöchte.
Wer sich interessiert sol_l_ sich bei Beat Lüthy mel-den.

Sicher habt lhr afle von Einsatz unsere
Berner 0M Armin Lüdi- und Beat Lüthy in
Mauretanien gehört und gelesen.
ller sich für einen Einsatz al-s Funker
interessiert soff sich melden bei
Schweiz. Katastrophenhi.lfskorps
Eigerstrasse 71

3003 Bern

'e SINWEL - BUcHHANDLUNG
LORRAINESTR.l0 (Vis ä vis Gewerbeschule)

3000 BERN 22, Tel. 031 - t 2 '52'05

DrE BUcHHInDLUNG FüR ElgrtRorltK, EDV, EIsENBIHN, FLuewEsEN, Auro,
lvloro, Blu, HEIzuNG, Lürtune, KLTMA, KuNsrsrorre, IlAscHINEN, IVIETALL-

BEARBEITUNG, ENERGIE, BIOGAS, SONruCruENEREI E, WARMEPUMPEN, llllINDENERGI,E,

BERru's NEUE FAcHBUcHHANDLUNG FüR TEcHNrr, Gewense, Fnerzerr :

SINl.lEL LoRnRrnEsrn, 10, 3000 Benr'r 22
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ZU VERMIETEN in Hlnterkappelen

5 l/2 z.tnrr,er (Elgentums-) 1n/ohnung, 2, Stock, zusätzlich ent-
haltend: klelner Shack mit RG 213 und Steuerkabel aufs Dach.

Ruhlg, sonnlg. Mltbenützung von Hallenbad, Saunar Tennist
Fltness, Werkstatt.
Mletprets Fr. 9OO.-- monatllch, lnkl. Einstellplatzr exkl. NK.

Bezugstermln3 f. September 1985 oder später.

H. Gubler, Kappelenring 18c, 1Ol2 Hlnterkappelen, Tel, G. 65 23 49

HAM-Bö rse

Zu verkaufen: FT767 Tansceiver, mit Netzteif und Antennen-
tuner, neuwertig von HB9CV

Preis: Fr.1200.--

IeL, 5617 15

Zu vergchenken: Zurn a1ten, bewährten Collins-RX 51J-4
einen fabrikneuen Ersatzoscillator

Tuned-0sci]lator ?08-l-5

Bedingung: Nur an einen Collins-Besitzer.

hrilli Erni, HB9FN, Tel. 51 20 85


